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In jedem F a ll  I s t  e in  in tern er  Beschluß zu fa ssen  und die  
Zustimmung des M in is ters , e in es  se in e r  S te l lv e r tr e t e r  oder 
des L e ite r s  der öezirkaVerwaltung e in zu h o len .
Bei der Übergabe oder E ntlassung dos B eschu ldigten  aus der 
U ntersuchungshaft i s t  e in e  b e s tä t ig te  und g e s ie g e lt e  Lnt— 
lassungsanw eisung e r fo r d e r lic h .
A nschließend i s t  der S taatsanw alt um v o r lä u fig e  oder en d gü ltige  
E in ste llu n g  des üntersuchungsverfahrens zu ersuchen.

a )  Lie Fers emenfahndung

Die Personenfahndung i s t  unveraüglioh s in z u le l t e n ,  wenn s ic h  der- W
Täter s e in e r  Ergreifung durch d ie  F lucht entzogen hat und d ie  
s tra fp r o ze ssu a len  Voraussetzungen fü£ einen  g ä f tb e fe h l gegeben  
s in d . ' - >:’
Der s p e z ie l le n  Dienstanweisung entsprechend i s t  der r ic h te r 
l ic h e  H a ftb efeh l au e^pArken^.d&s Unterauchim gsverfahren e in 
z u le it e n  und d ie  , Ahe&ohreiSung in  das Fahndungsbuch der HVüVP,• * 0  f •#
A b teilu n g  -  a u b ea n tra g en .
Wird der F lü ch tig e  innerhalb  der g e s e tz l ic h e n  Untersuofcungs- 
f r i a t  n ic h t  e r g r if f e n  oder kann mit se in e r  Festnahme in  d ie se r  
Z eit n ic h t  gerechnet werden, i s t  das üntersuchungsverfahren  
v o r lä u f ig  e in s u s te ile n »

* )  S ie  A u slieferu n g

An S ich erh e itso rg a n e  s o z ia l i s t i s c h e r  Staaten^werden ü n ter -  
suohun&svorgänge gegen Angehörige d ie se r  S taaten  übergeben, wenn 
e in e  A u s lle fe r u n g sa tr a fta i und e in  entsprechendes Frauchen des 
befreundeten  S ta a te s  v o r l ie g t .  Dabei sin d  d ie  konkreten Be- 
stimsamgen der bestehenden R ec h tsh ilfsv er tr ä g e  zu beachten»
Ben S ich erh e itsorgan en  d ie s e r  S taaten  sind  d ie  O rig in ale der 
Vernehiraingeprotokolle des B esch u ld igten  über se in e  A u s lie fer u n g s-  
Straftat, e in  B ericht über das b ish er ig e  üntersuchungsergebnie  
und. d ie  B ew eism itte l zu übergeben, mit Ausnahme von Ausweisen  
der Beutsohen Demokratischen Republik und Zahlungsm itteln  in  
a l le n  Währungen»
Der Zeitpunkt und Ort der Übergabe des In h a ft ie r te n  und des 
Vorganges i s t  mit der A bteilung K oordinierung fe stzu leg en *


